
r ^

LeUyij,

VerseUeißprcis 1.40 Schilling

Erscheinungsort Landeck

■ /

1c i
- P

V£. — J

Gern ei

JH+ "L'ifcu

HU.

J

f* uti

P. b. b.

Verlagßpostarnt Landeck

0b latt
FÜR DEN BEZIRK L A N D E C K - T1R O L

Erscheint jeden Samstag - Vierteljährlicher Bezugspreis S 18.00 - Sehriftleitung und Verwaltung: Landeck, Rathaus, Ruf 214 oder 414

Eigentümer, Verleger: Stadtgemeinde Landeck - Verantwortlicher Redakteur: Sigurd Tscholl, Landeck, Bat haus - Tyroliadruck Landeck

Nr. 47 Landeck, den 25. November 1961 16. Jahrgang

ßanoeister Wucherer, Obmann der Stadtmusikkapelle Landeck-Perjcn

Am Samstag, den 18. November 1961 hielt die Stadt¬

musikkapelle Landeck - Per jen im Gasthaus Adler ihre

Generalversammlung ab. Obmann Wucherer konnte nach

Feststellung der Beschlußfähigkeit Hochw. Herrn Pfarrer

Pater Ludwig, in Vertretung des Bezirkshauptmannes

Lds. Reg.Kommissär Dr. Waldner, Bgm. Komm.Rat Greuter,

Landtagsvizepräsident und Vizebürgermeister Rimml, die

Stadträte Raggl, Neudeck und Thöni, Bezirksobmann

Gurschier, Bezirkskapellmeister Parth, für den Verkehrs¬

verein Herrn Dapunt, das Ehrenmitglied Zangerl Rudolf,

sowie unterstützende Mitglieder und 40 aktive Musikanten

begrüßen.

Aus seinem anschließenden Tätigkeitsbericht ging her¬

vor, daß er mit den Leistungen im heurigen Jahr sehr

zufrieden war, und er appellierte an alle aktiven Musikanten

wieder so weiterzuarbeiten wie bisher. Wenn schon ein

großer Schritt vorwärts gemacht worden sei, so wäre das

kein Grund zur Untätigkeit, sondern Ansporn, die Kapelle

weiterhin zu stärken und zu fördern. Der Obmann richtete

Dankesworte an die Vertreter der Stadtgemeinde Landeck,

an den Verkehrsverein und an die Freunde und Förderer

der Musikkapelle. Sein besonderer Dank galt dem ver¬

dienten Kapellmeister Erich Delago, dem es hauptsächlich

zuzuschreiben ist, daß in diesem Verein eine so einmalige

Kameradschaft herrscht. Es ist nicht zuletzt sein Ver¬

dienst, daß sich die Kapelle im Oberland einen guten

Namen gemacht hat. Dem Bericht des Schriftführers war

zu entnehmen, daß im vergangenen Jahr der Ausschuß

sehr oft Zusammenkommen mußte. Es war doch neben

den sonstigen Verpflichtungen das Bezirksmusikfest 1961

abzuwickeln. Der Bericht des Kassiers war sehr zufrieden¬

stellend. Die Schuldenlast, von der Neuinstrumentierung

im Jahre 1958 herrührend, konnte auf S 16.500.- herab¬

gemindert werden.

Anschließend ergriff Kpm. Delago das Wort. Er würdigte

die Leistungen der einzelnen Musikanten, denn es wurden

im vergangenen Jahr neben 90 Proben 31 Ausrückungen

durchgeführt. Allein im Stadtgebiet von Landeck wurden

11 Konzerte gegeben. Auch er hob die vorbildliche Kamerad¬

schaft innerhalb des Vereines hervor. Wie alljährlich wurden

auch heuer wieder die fleißigsten Probenbesucher mit einem

kleinen Geschenk geehrt. Den 1. Platz belegte diesmal

Karl Schütz aus Pians, gefolgt von Koller Hans und Koller

Fulgens. Der Obmann Wucherer überreichte auch dem

Kapellmeister, der bei keiner Probe und keiner Ausrückung

fehlte, ein kleines Ehrengeschenk.

Anschließend wurden, soweit es notwendig war, die

Wahlen in „demokratischer” Weise durchgeführt. Obmann

Wucherer sowie Kpm. Delago übernahmen wieder ihre

bisherigen Funktionen und betonten, daß sie es gerne

machten, wenn so wie bisher Fleiß, Eintracht und Kamerad¬

schaft herrsche. Mit viel Applaus seitens der Anwesenden

wurde dies zur Kenntnis genommen. Zum Obmann-Stell¬

vertreter wurde Baumeister Radibeek, zum gesehäfts-

führenden Obmann, Lechleitner Paul, einstimmig gewählt.

Der weitere Ausschuß setzt sich wie folgt- zusammen:

Schriftführer Ernst Sprenger jun., Kassier Heinrich Simperl

sen., Kassier für die unterstützenden Mitglieder Edi

Hammerle, Notenwart Hofer Peter, Zeugwart Sprenger

Luis, Musikwart Pascher Otto, sowie aus deren Stellver¬

tretern und Beisitzern.

Bürgermeister Komm. Rat Ehrenreich Greuter dankte

der Musikkapelle für ihre Leistungen im vergangenen Jahr,

zollte ihr höchste Anerkennung und versprach auch weiter¬

hin die Unterstützung der Stadtgemeinde Landeck. Land¬

tagsvizepräsident Rimml würdigte ebenfalls die Leistun¬

gen und den Aufschwung der Kapelle und wünschte für

die Zukunft wieder ein erfolgreiches Vereinsjahr. Der Ver¬

treter des Verkehrsvereines Landeck, Herr Dapunt, dankte

für die Leistungen der Kapelle im Sinne des Fremden¬

verkehrs, Bezirksobmann Heinrich Gurschier dankte für

die mustergültige Durchführung des Bezirksmusikfestes und

ermunterte die Vereinsführung und alle aktiven Mit¬

glieder, der Musik die Treue zu halten. Bezirkskapellmeister

Hans Parth gratulierte der Kapelle zu ihrem Erfolg beim

8. Bezirksmusikfest, bei dem sowohl in der Marschkonkurrenz

als auch in der Konzertbewertung (Oberstufe) ein I. Rang

mit Auszeichnung erreicht worden war. Die Kapelle zähle

trotz ihres verhältnismäßig jungen Bestandes zu den

Besten des Oberlandes.

Der gute Ruf spiegelt sich wohl am besten in der

Einladung zum 15. Deutschen Sängerbundfest in Essen

vom 19. - 23. 7. 1962, zu dem bereits 200.000 Sänger an¬

gemeldet sind.

Worte des Dankes und der Anerkennung spendeten

noch Hochw. Herr Pfarrer Pater Ludwig, BH. Stellvertr.

Dr. Waldner, sowie die Stadträte Neudeck und Thöni.

Dr. Waldner freute sich besonders, daß ein Sohn seiner

Heimatgemeinde für wirklich mustergültigen Proben- und

Ausrückungsbesuch besonders geehrt wurde.

Obmann Wucherer beschloß die in wirklich einmalig

harmonischer Weise abgelaufene Generalversammlung und

dankte allen Anwesenden für ihr Erscheinen.

Getreu dem Fahnensprueh „Harmonie hält uns zusam¬

men - Harmonie hält uns vereint” haben manche die

Versammlung verlassen um in privater Gesellschaft noch

fröhliche Stunden des Beisammenseins zu erleben.
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Cäcilienkonzert und -Fest

der Stadtmusikkapelle Landeck

Die Stadtmusikkapelle Landeck gibt am kommenden

Samstag, den 25. November um 20.30 Uhr in der Aula das

bekannte und beliebte Cäciliakonzert, zu der die Bevöl¬

kerung herzlich eingeladen ist. Dirigent: Franz Singer.

PROGRAMM:

1. Brigade - Fanfare v. Mj. Siegfr. Somma

2. Sinfonie in ES-Dur 1. Satz: „Ahnenerbe”

v. Jos. Ed. Ploner

3. Wenn ich König war’ Ouvertüre v.AdolpheAdam

4. Japanischer Laternentanz v. Jospitomo

5. Regimentskinder Marsch v. Fucik

Pause

6. Jubiläums-Fanfare v. Mader

7. Mondnacht auf der Alster Walzer von Fetras

8. Deutschlands Waffenehre Marsch v. Blankenburg

9. Purzel - Murzel Polka für 2 Klarinetten v. Löhr

10. Heil Europa Marsch von Blon

11. Ein Abend bei Paul Lincke Operetten-Potpourri

12. Raketenflug Marsch von S. Tänzer

Am Sonntag, den 26. November wird das Cäciliafest

eingeleitet mit einem Festgottesdienst in der Pfarrkirche

Landeck um 8.30 Uhr. Um 10 Uhr vormittags wird in

den Räumen des Hotel Sonne die Generalversammlung

abgehalten.

Verdiente Auszeichnung für einen Landecker

Rettungsfahrer

Landecks Rettungswagen sind Tag und Nacht auf dem

Weg, gleich ob es ein Feiertag oder ein Werktag, ob es

ein Sonntag oder ein Festtag ist. Tausende Kilometer

werden von den drei hauptamtlichen und den verschiede¬

nen freiwilligen Fahrern das ganze Jahr zurückgelegt:

Fahrten ins In- und Ausland. Selten jedoch hören diese

Kraftfahrer ein Wort des Dankes oder des Lobes für ihren

schnellen Einsatz. Aber sie nehmen dies nicht tragisch:

sie sind eben „im Dienst am Nächsten”.

Kürzlich wurde aber dem ältesten Kraftfahrer der Be¬

zirksstelle Landeck eine mehr als verdiente Auszeichnung

und Ehre zuteil. Seit dreißig vollen Jahren steht nun

Franz Reiehinayr als Kraftfahrer und Sanitäter in den

Diensten des Roten Kreuzes und wurde aus diesem An¬

lasse vom Präsidenten des Landesverbandes Tirol der Öster¬

reichischen Gesellschaft vom Roten Kreuz, Herrn KR.

Daniel Swarovsky, mit dem Goldenen Dienstjahrabzeichen

für dreißigjährige Arbeit im Dienste des Roten Kreuzes

laut Urkunde vom 2. November 1961, ausgezeichnet. Diese

seltene Auszeichnung wurde Franz Reichmayr am Montag

den 13. November in netter Weise von Bezirkshauptmann

ORR. DDr. Walter Lunger als Bezirksstellenleiter von

Landeck im Beisein des stellvertretenden Bezirksstellen¬

leiters, Herr Direktor Ernst Salzburger, überreicht.

Franz Reichmayr steht seit Juni 1931, vorerst als frei¬

williger Helfer und Fahrer, und seit 1940 als hauptamtlicher

Fahrer im Dienste des Roten Kreuzes.

Eine wirklich verdiente Ehrung und eine sehr seltene

Auszeichnung zu der wir Reichmayr herzlich gratulieren !

Mehr Mädchen als Knaben

bei unseren neuen Erdenbürgern

Es wurden in Zams geboren am : 1. 11. ein Erich Anton

dem Bauern Paul File und der Mathilde geb. Eckhart,

Fließ 18; eine Andrea Maria dem Elektromeister Herbert

Sonderegger und der Margarita geb. Falch, Galtür 62;

am 3. 11. eine Kornelia Lydia dem Zugsführer Ernst

Böhm und der Lydia geb. Hussl, Landeck, Brixnerstr. 4;

am 4. 11. ein Andreas dem Rentner Josef Rudigier und

der Maria geb. Auer, Nauders 139; eine Angelika dem

B. B. Beamten Josef Juen und der Martha geb. Muglach

Landeck, Malserstraße 43; eine Anna Rosina dem Bauern

Peter Noggler und der Josefa geb. Öttl, Nauders 117;

am 6. 11. eine Manuela Renate dem Stabswachtmeister

Johann Huber und der Margareta geb. Kraxner, Land¬

eck, Urichstraße 26; am 7. 11. eine Maria Rita dem

Hilfsarbeiter Alois Kuppelwieser und der Rosa geb. Matloch,

Nauders 248; am 9. 11. eine Brigitte Maria dem B. B.

Beamten Herbert Kern und der Erika geb. Kleinheinz,

Schön wies 124; am 10. 11. ein Christoph Leo dem Kraft¬

fahrer Leo Tilg und der Maria geb. Sprenger, Landeck,

Fischerstraße 21; am 11. 11. ein Andreas Josef dem Hilfs¬

arbeiter Fridolin Gstir und der Emma geb. Prantl, Zams

Hauptstraße 69; am 12. 11. ein Martin dem Hilfsarbei¬

ter Johann Senn und der Anna geb. Juen, Strengen 101;

am 12. 11. eine Martina dem Spenglergehilfen Alois Lech-

leitner und der Ida geb. Wiederin, Stanz 73; am 13. 11.

eine Martha dem Landwirt Johann Guem und der Stefanie

geb. Siegele, Flirsch 86.

Es wurden in Landeck geboren am : 10. 11. eine Eli¬

sabeth Charlotte Maria dem Fleischhauergesellen Günther

Moser und der Josefine geb. Garbus, Landeck Prandtauer¬

weg 11; am 12. 11. ein Thomas Karl dem Mechaniker

Johann Nothdurfter und der Helga geb. Kössler, Land¬

eck, Brixnerstraße 2.

Todesfälle

Es starben in Zams am: 8. 11. der Bauer Josef Fischer

aus Zams-Rifenal im Alter von 62; am selben Tag die

Rentnerin Maria Frieda Diem geb. König aus Landeck,

Fischerstraße 68 im Alter von 74; am 10. 11. die Lehrerin

i. R. Ordensschwester Maria Gonzaga (Herrnegger) aus

Zams-Mutterhaus im Alter von 71; am 12. 11. der B. B.

Inspektor i. R. Josef Schmid aus Zams, Tramsweg 3 im

Alter von 85; am 14. 11. die Rentnerin Helena Malina

geb. Strobl aus St. Anton Nasserein Nr. 8 im Alter von 75 ;

am 14. 11. der Rentner Friedolin Grünauer aus Landeck

Lötzweg 25 im Alter von 63; am 20. 11. der B. B. Pensionist

Eugen Mattle aus Zams Siedlung 6 im Alter von 63; und

am 15. November in Pians Frau Maria Sprenger geb.

Triendl im Alter von 71 Jahren.

Verlängerung

der Postautolinie Landeck-Feichten

Die Postautolinie Landeck-Feichten wurde ab 20. 11.1961

bis zur Baustelle GepatSchstaudamm (Märchenwiese) ver¬

längert. Bis auf weiteres verkehrt folgendes Kurspaar bis

Märchenwiese:

Landeck Bf. ab 11.40 Uhr Märehenwiese an 13.20 Uhr

Märchenwiese ab 14.25 Uhr Prutz an 15.20 Uhr*

Landeck an 15.55 Uhr

*Umsteigemöglichkeit!

Stadtgemeindeamt Landeck

Amtliche Bekanntmachung

Auf Grund der Verordnung des Bundesministeriums für

Land und Forstwirtschaft vom 1. Februar 1951 (BGBl.

Nr. 52), betreffend die Durchführung von jährlichen Er¬

hebungen über die land- und forstwirtschaftliche Erzeu¬

gung und deren Grundlagen sind mit Stichtag vom 3. De¬

zember 1961 folgende Erhebungen durchzuführen:

Eine Allgemeine Viehzählung, eine Erhebung der Haus¬

schlachtungen von Stechvieh für die Zeit vom 4. Dezem¬

ber 1960 bis 3. Dezember 1961.
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Aufruf zur

Teilnahme an der Kinderlähmungsimpfung

Am 1. und 2. Dezember 1961 findet in den Räu¬

men des Gesundheitsamtes Landeck, Innstraße 15,

eine orale Kinderlähmungsimpfung statt. Da durch

diese Impfung eine Weitertragung des Kinderläh¬

mungsvirus ausgeschlossen wird, möchte ich die Be¬

völkerung von Landeck, gleich welcher Altersstufe,

bitten, möglichst vollzählig an dieser Impfung teil¬
zunehmen, um dieser fürchterlichen Krankheit Ein¬

halt zu gebieten.

Der Bürgermeister: Komm.-R. E. Greuter

_ Alle Viehbesitzer sind verpflichtet, rechtzeitig, vollstän¬

dig und wahrheitsgetreu die erforderlichen Angaben zu
machen.

Am Tage der Erhebung muß in jeder Haushaltung,
die Angaben zu machen hat, eine Person anwesend sein,
die dem Zähler die erforderlichen Auskünfte erteilen kann.

Hat an diesem Tage kein Zähler vorgesprochen, ist der

Viehbesitzer verpflichtet, am nächsten Tage selbst oder

durch einen Stellvertreter beim Gemeindeamt seine Anga¬
ben zu machen.

Alle Angaben unterliegen der Geheimhaltungspflicht.

Landeck, am 16. November 1961.

Fundausweis Landeck. Es wurde gefunden: 1 Her¬

renfahrrad, 1 Herrenschirm, 1 einzelner Damenhandschuh,

2 Schlüsselbunde, 1 Seesack (Campingsack), 1 einzelner
Schal, 1 Schlüssel, 1 Herrenrock.

Der Bürgermeister: Komm.-Rat Ehrenreich Greuter

Tiroler Kriegsopfer-Verband

Ab sofort bleiben die Kanzleien des Tiroler Kriegs¬

opferverbandes in Innsbruck, Landhaus (Landesleitung)

und Innsbruck, Herzog-Friedrich-Straße 15 (Bezirksleitung)
an Samstagen geschlossen. Die Kanzleien des Tiroler

Kriegsopferverbandes sind ab diesem Zeitpunkt für den

Parteienverkehr von Montag bis Freitag jeder Woche -

ausgenommen Feiertage - vormittags während der Zeit

von 9 - 12 Uhr geöffnet. Der Landesobmann des TKOV

LAbg. Josef Thoman ist ab 20. 11. 1961 jeden Montag
während der Zeit von 9 , 12 Uhr im Büro der Landes¬

leitung (Neues Landhaus, Eingang Wilhelm-Greil-Straße,
Parterre rechts, Zimmer 539) zu sprechen.

Der Nikolaus kommt wieder zu den Familien auf Be¬

such. Anmeldung möglichst bald im Pfarramt.

Auch heuer wieder...

... wollen wir unsere Schaufenster zu Nikolaus nicht

mit Krampussen und roten Farben dekorieren. Es ist ja
nicht der Tag des Krampus, sondern der Tag des heili¬
gen Nikolaus!

Viehversicherungsverein Landeck. Die Viehver¬

sicherungsbeiträge für November 1961 sind in der Zeit

vom 23. Nov. bis 3. Dez. bei nachstehenden Mitglie¬
dern einzuzahlen: Vorhofer (für Angedair); Valentini (Per¬

fuchs und Perfuchsberg), Scherl (für Brüggen).

Die Mitglieder werden ersucht, den angeführten Zahlungs¬
termin einzuhalten. Der Obmann Weisiele

Ä. T. T.=Ec kt

Nikolo- Abend

Unser traditioneller Nikoloabend findet heuer am 2. De¬

zember 1961 um 20 Uhr in den Räumen des Hotel Sonne

in Landeck statt. Die Mitglieder des A. T. T. sowie deren

Angehörigen und Freunde werden zu diesem Abend herz-

lichst eingeladen. Es wird ersucht, so wie im vergangenen
Jahr, Geschenkspakete im ungefähren Wert von S 10.-

mitzubringen.

Feuerwehrleute von Pettneu ausgezeichnet

Am 19. 11. 1961 erhielten untenstehende Feuerwehr¬

männer aus der Hand von Bezirkshauptmann DDr. Walter

Lunger für ihre 40-, bezw. 25- jährige Tätigkeit inner¬
halb der Fw. Feuerwehr Pettneu Urkunden und Ehren¬
zeichen.

An der Ehrung der verdienten Feuerwehrmänner haben

neben dem Bürgermeister der Gemeinde Pettneu auch

der Bezirksfeuerwehrkommandant NR. Regensburger und
der Abschnittskommandant Handle aus Grins teilgenommen.

Herr Bezirkshauptmann DDr. Lunger sprach den Geehrten

im Namen des Herrn Landeshauptmannes Dank und An¬

erkennung aus. Ebenso sprach der Bezirksfeuer wehrkom man -

dant aufmunternde Worte.

Für über 40 jährige Tätigkeit: Gröber Engelbert. Für

über 25 jährige Tätigkeit: Falch Othmar, Falch Richard,

Gröber Josef, Gröber Wendelin, Handle Sebastian, Juen

Robert, Kuen Julius, Kurz Heinrich und Tschiederer
Alois.

Ehrung des verdienten Gemeindekassiers von

Fiß

In den letzten Tagen (8. November 1961) wurde Martin

Lenz, der Gemeindekassier von Fiß für 25- jährige, muster¬
gültige Arbeit als Gemeindebediensteter vom Gemeinderat

Fiß in einer kleinen Feierstunde geehrt. Martin Lenz wurde

aus der Hand des Bürgermeisters ein schönes Diplom
überreicht. An dem Festakt nahmen noch Bezirkshaupt¬
mann DDr. Walter Lunger, der Altbürgermeister von Piß
und der neue Pfarrer des Dorfes teil.

Volkshochschule Laudeck

„Die sieben Todsünden”, Einakterzyklus von Franz

Krane Witter, gespielt von der Heimatbühne Prutz:

„Der Joch” (Trunksucht), „Der Giggl” (Hoffart), „Der
Seastaller ’ (Zorn). - Regie: Martin Stecher.

Das packendste Werk unseres Oberinntaler großen Dra¬
matikers Franz Kranewitter ist der Zyklus „Die sieben

Todsünden , in dem an sieben Beispielen die Leidenschaften

der Menschen zum Untergang und zur fürchterlichen Strafe

führen. Die Heimatbühne Prutz zeigt in der Aula am

kommenden Sonntag drei dieser erschütternden Einakter.

Dazu ist die Bevölkerung von Landeck und Umgebung
herzlichst eingeladen.

Sonntag, 26. November 1961, 20 Uhr, Aula des Bun¬

desrealgymnasiums. Vorverkauf: Buchhandlung Grissemann.

„Der heilige Berg Athos”, seine Mönchsrepublik einst
und jetzt. Farblichtbildervortrag von Univ. Prof. Dr. Hans

Halm Universität Innsbruck.

Es ist der Volkshochschule Landeek gelungen, den be¬

rühmten Innsbrucker Gelehrten für slawische Philologie
Univ. Prof. Dr. Hans Halm zu einem Vortrag in Land¬
eck zu gewinnen, womit ein Vertreter der Universität

von fachmännischer Sieht zum Thema der uralten Mönchs-

x
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republik Athos, einem der seltsamsten Staatengebilde der

Welt, sprechen kann. In 20 Klöstern und vielen Einsiede¬

leien leben hunderte griechisch-orthodoxe Mönche in einem

Winkel Nordgriechenlands. Dem deutschen Sprachkreis

kam zum erstenmal Kunde von dieser Mönchsrepublik

durch den Südtiroler Jakob Philipp Fallmarayer 1842/43.

Ort: Bundesrealgymnasium, Westsaal - Zeit: Freitag,

1. Dezember 1961, 20 Uhr - Eintritt: S 5.- (Militär und

Schüler S 3.-).

Abonnement des Kulturreferates und der Volkshochschule,

Konzerte: Bis zum ersten großen Abonnementskonzert am

Samstag, den 16. Dezember durch das Städtische Sym¬

phonieorchester Innsbruck, das erst vor kurzem wieder

in Feldkirch umjubelt wurde, können für die drei geplanten

Konzerte noch wesentlich verbilligte Abonnementskarten

entgegengenommen werden.

Film über Madagaskar

Einen Missionsfilm aus Madagaskar zeigt Ihnen das Kath.

Bildungswerk am Montag, den 27. November, um 20 Uhr

im Vereinshaussaal. Zum Besuch dieses sehr aktuellen

Filniabends ’ wird freundlich eingeladen.

Hohes Alter

Am 24. November feiert Herr Alois Patsch aus Land¬

eck seinen 91. Geburtstag. Wir wünschen dem Jubilar

alles Gute!

■ —- 8 p © r t ==

Generalversammlung des SV Zams

am Samstag, den 25. November im Gasthof Adler (Gräber)

in Zams. Beginn: 20 Uhr. Alle Mitglieder mögen pünktlich

erscheinen.

-SCHACH .

Der Schachklub „Sehrofenstein” trat am vergangenen

Sonntag zum fälligen Meisterschaftsspiel gegen die IVB

(Innsbrucker-Verkehrsbetriebe) in Landeek an und siegte

sicher mit 4 zu 2 Punkten. Längere Zeit hindurch haben

die Spieler der Verkehrsbetriebe den Landeckern verbis¬

senen Widerstand geleistet. Den Spielern aus Landeck

ist es in der Fortdauer des Spieles gelungen, bessere

Positionen zu verschaffen, die auch der Grundstein für

den schönen Sieg waren. Die Mannschaften spielten in

folgender Aufstellung:

Eisner - Linter 1/2:1/2, Drexel - H. Ploner 1:0,

Neuner - Eiter 0:1, Rtm. Sams - Hosp 1/2:1/2, Leit-

ner - Gasser 1:0, Schütz - E. Ploner 1:0.

Am 29. November 1961, um 20 Uhr, wird im Hotel

„Schwarzer Adler” in Landeek ein Blitzturnier abgehalten.

Interessenten sind herzlichst eingeladen. Dr.

Auch Kegeln ist Sport

Viel hörte man bisher nicht von unseren Keglern. Jetzt

aber wird es auch in diesem schönen Sport lebendig. Nach¬

dem das Hotel Sonne eine neue vollautomatische Kegel¬

bahn errichtet hat, üben sich tagtäglich jüngere, ältere,

bessere und schlechtere Kegler auf der Bahn. Sie sind

recht ehrgeizig und haben sich in der kurzen Zeit schon

bestimmte Tage ausgemacht, an denen man trainieren

wird. So gibt es eine Montag-, Dienstag- und eine Mitt¬

wochpartie, die bereits einen internen Meisterschaftskampf

absolviert haben. Karl Gräber, selbst leidenschaftlicher

Kegler, spendierte dafür einen schönen Pokal, den nach

anfänglich guten Leistungen der Mittwochpartie, jene vom

Dienstag für sich erringen konnten.

Daß aber dabei alle Kegelmannschaften gleich — oder

fast gleich — sind, beweist schon das Ergebnis. Von 8 Keg¬

lern wurden immer die vier besten gezählt und gewertet,

Hier das Ergebnis:

Dienstagpartie: 705 vor Montag 696 und Mittwoch mit

676 Holz. Die Einzelergebnisse: 1. Dienstagpartie:

Böhm Willi 180, Gräber Hubert 177, Sturm Hermann 176

und Hechenberger 172 Holz. Montagpartie: Gräber Karl 179,

Parth 178, Kössler 177 und Carotta 162 Holz. Mittwoch¬

partie : Brandauer Helmut 189, Ambrosi Pepi 174, Grüner

Robert 158 und Seidlböck Hartwig 155 Holz.

Bei der Preisverteilung am Donnerstag abends wurde

den Keglern mitgeteilt, daß einer eventuellen Meister¬

schaftsmannschaft nichts mehr im Wege stünde. Der Klub

solle aber nicht alleine, sondern innerhalb des Sportver¬

eines Landeck, seine Meisterschaften austragen. So wird

es nun auch in Landeck eine eigene Sektion „Kegeln”

geben.

In witziger Weise wurden die einzelnen „Schubs” der

Großen, der Älteren und der Schlechten (nach der Rei¬

henwertung!) besprochen, wobei man den Eindruck hatte,

daß jeder jedem etwas lernen könne. Etwas böse waren

aber die Lehrmeister (die Mannen des Montag) doch auf

ihre Schüler (Dienstagpartie), denn daß sie bereits beim

ersten Kampf um 9 Holz geschlagen wurden, konnten sie

nicht recht verstehen. Aber es ist oft so im Sport, der

eine ist Lehrmeister und kann weniger als der Schüler!

In feierlicher Weise wurde der Pokal, ein Wanderpreis,

übergeben und nach einem geselligen Beisammensein wurde

der gemütliche Abend abgeschlossen, nicht ohne vorher

auszumachen, daß der Pokal jeweils im Frühjahr und

Herbst verteidigt werden müsse.

Rückblick auf die Landesligameisterschaft

Daß die Meisterschaft der Tiroler Landesliga heuer un¬

interessant gewesen wäre, kann man wirklich nicht behaup¬

ten. Ja, man könnte fast sagen, daß diese Meisterschaft eher

spannender verlief, als jene der Regionalliga. Und das

Interesse des Publikums ist auch bei der Landesliga nicht

gering!

Vor Beginn der Meisterschaftsrunde stellte man ver¬

schiedene Favoriten auf, und wie es so der Brauch ist,

wird alles anders, als man denkt. Die Favoriten purzeln,

müssen den Nichtfavoriten, ja manchesmal sogar solchen

Vereinen Platz machen, die gar nicht in ein Mittelfeld

taxiert wurden. Schon in der ersten Runde gabs einen

großen Umfaller. Der hochfavorisierte ESV Austria Inns¬

bruck mußte sich auf eigener Anlage dem SV Rattenberg

mit 3:4 beugen. Lediglich der ISK, der SVI und Imst

kamen zu den erwarteten Siegen. Daß Schwaz und Landeck

so schlecht abschnitten, war eigentlich überraschend. Land¬

eck verlor in Kematen mit 0:4 und Schwaz gegen ISK

gleich mit 0:5!

In der 2. Runde der Meisterschaft gab es schon die

ersten Anzeichen einer Umwälzung. Nicht der durch Spieler¬

einkäufe verstärkte SVI war Titelträger, sondern die weniger

hoch eingeschätzten Kirchbichler, die Kematen eindeutig



To,
DANKSAGUNG

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteil¬

nahme anläßlich des Heimganges meines lieben

Gatten, Herrn

Fridolin Grünauer

danke ich herzlich. Für die Teilnahme am Be¬

gräbnis und für die Kranzspenden sei aufrichtig

gedankt.

In tiefer Trauer: Maria Grünauer

■/?

Wer inseriert wird nicht vergessen!

A&

bringt vom 24. bis 30. November 1961

aSo -Kakao

Original holländische Spifzenqualifäf

100 g-Paket

Plastik-Lkw

das Spielzeug für unsere Kleinen

1 Sfück

Lebkuchen-ABC

glasiert, feinst gewürzt und mürb

200 g-Beufel

Nikolo - Schokodragee

mit Fruchtgelee und Pralinenfüllung

250 g-Cello-Beutel NUR

Unverbindliche

Richtpreise

4.25

9.50

4.50

5.50

So

bei I h rem

A&o-Kaufmann

4 9 tji 'fo Geschäftszahl E 776/60

Versteigerangsedikt

Am 27. November 1961, 10 Uhr werden in Ried,

Bezirksgericht, Zimmer 1, folgende Gegenstände:

1 Motorrad Marke Puch 125, 1 Krempl-

maschine mit Staubsauger und Motor, 1 Pol¬

sterstuhl, 1 Bettbank, 5 Teppiche, 6 Rollen

Stragula, 1 Radio Marke Ingelen, 1 Näh¬

maschine für Sattler, Marke Phönix mit

E-Motor, 1 Sägespänofen mit Verkleidung,

2 komplette Fremdenzimmer bestehend

aus : 4 Betten, 3 Nachtkästchen, 2 Kasten,

2 Tische, 4 Stühle; - 2 Matratzenschoner,

4 Liegestühle, 2 Ballen Seegras, 3 Draht¬

einsätze, 2 Ballen Fixundfertig, 8 Rollen

Läufer, 8 Lederhosen mit Träger, 4 Leder¬

jacken, 1 Garderobe, 1 Moltopren, 1 Haube

für Motorradfahrer, 2 Karniesen, 4 Karton

Nähzwirn, 1 Mob, 10 Flaschen Pechalin,

1 Kindermatratze, 3 m Bretter

öffentlich versteigert.

Bezirksgericht Ried i. T.

am 15. 11. 1961

m«Danksagung

STür die zahlreiche Beteiligung am Begräbnis,

Gottesdienst, an den Abendrosenkränzen sowie

für die herzliche Anteilnahme u. die vielen Kranz-

und Blumenspenden, die uns anläßlich des

Hinscheidens unseres lieben Cousin und Onkels,

Herrn

Josef Schmidt

B. B.-Inspektor i. R.

zugekommen sind, danken wir auf diesem Wege

herzlichst. Ferner danken wir Herrn Dr. Karl

Koller für die ärztliche Betreuung und Hw.

Herrn Dekan Karl Knapp sowie den beiden

Kooperatoren für den geistlichen Beistand.

Besonderer Dank gilt auch der Musikkapelle
Zams für ihr letztes Geleit.

Zams, im November 1961

In tiefer Trauer :

Fam. -Hooks

im Namen aller Angehörigen

^3
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M,(o - 3,La = ZH,ro

Ca. 5000 kg Heu
zu verkaufen.

Winkler Josef, Landeck-

Perfuchs, Knappenb. 6,.

Damenmäntel

Backfischmäntel

Kindermäntel

HilBEReine Freude für den ganzen Winter.
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Wer inseriert - profitiert!
MJc -3,1- 0 - 4^,/] c-

Vom Reit Ln den MoJiqen'io~c.&,

Sie fühlen sich immer gepflegt in

einem Morgenrock vom
HUBER

Suade Stimmung,

■•'/ $ f 3 0 in d&i JCücde

verkaufen wir zusätzlich un¬

seren Kunden mit unseren An¬

bauküchen. Besichtigen Sie un¬

verbindlich unser großes Lager

in Zams, bei der Innbrücke.

Wir melden auch die Inbetrieb¬

nahme von 2 modernen Holztrok-

kenanlagen und sind nunmehr in

der Lage, Lohntrocknungen kurz¬

fristig durchzuführen.

Deisenberger

1/HWd - ^rofc.t'i&chUrti

Zams - Tiro! - Ts!. 442

wird sofort

aufgenom-

men

/¥f

IMjio
WeihnacMs-

und

Neujalisrsbillefts

frUr epresch'dfit und Privat in verschiedenen e^rD^en

mit verschiedenen Texten!

Bitte besichtigen Sie unverbindlich unser reichhal¬

tiges Lager, und geben Sie uns bald Ihre Wünsche

bekannt, damit ich Sie rechtzeitig und sorgfältig

bedienen kann.

Ihr Fotohaus I\m IMleätlftlS
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VV><>v :n,
Für Herrn

Dr. Friedrich Koler

Oberregierungsrat und Bezirkshauptmann von Landeck

c' luiicf^L tc /

'V6':

wird der 2. Jahresgottesdienst am 1. Dezember 1961 um 8 Uhr in der Stadtpfarrkirche
Landeck abgehalten.

Viktoria Koler und Söhne

mit 3 :0 schlugen. Der ISK kam knapp aber verdient über

den SVI mit 3:2 hinweg und Landeck durch die Ent¬

scheidung am grünen Tisch zu den ersten Punkten. Schwaz

enttäuschte wieder und „erstritt” sich nur ein mageres 0:0

Unentschieden. Ebenso unentschieden endete die Party:

Rattenberg gegen Imst (2:2). Forts, folgt

Herbstsorgen

Nicht nur den Gartenbesitzern und der modisch inter¬

essierten Weiblichkeit, sondern auch dem Autofahrer

bringt der bevorstehende Einbruch der kalten Witterung

allerhand Verpflichtungen. Es gilt, das Fahrzeug für den

Winterbetrieb tüchtig zu machen. Wer kein Mehrbereichs¬

öl fährt, soll nun ein dünnflüssigeres Markenöl nehmen,

weil dadurch ein geringerer Motorenwiderstand beim

Kaltstart gewährleistet ist. Ebenso empfiehlt es sich, bei

kalter Witterung auch bei.Fahrzeugen, die sonst gerade

noch mit Normalbenzin gefahren werden können, zu

Superbenzin überzuwechseln. Bei Fahrzeugen mit Was¬

serkühlung ist das Kühlwasser durch Zusatz von einem

Frostschutzmittel entsprechend abzusichem, wobei es

wirtschaftlicher ist, gleich auf die zu erwartenden tief¬

sten Temperaturwerte abzusichem als etwa Ende De¬

zember oder Anfang Jänner einen Teil des Kühlwassers

abzulassen und durch Frostschutzmittel zu ersetzen. Wer

einen Wagen mit Scheibenwaschanlage fährt, muß auch

die Waschflüssigkeit entsprechend frostbeständig machen.

Es gibt hierfür besonders geeignete Spezialpräparate.

Im Notfall kann man sich durch Alkoholzusatz helfen.

Mit dem Aufziehen der Winterbereifung kann man so

lange warten, bis die Straßenverhältnisse ein grobgrif¬

figes Profil tatsächlich notwendig machen. Die Winter¬

bereifung erwärmt sich nämlich im Fährbetrieb wesent¬

lich stärker als Sommerreifen und bedarf einer gewissen

Kühlung durch tiefe Temperaturen oder Schnee, wenn

sie die gleiche Lebensdauer haben soll wie die Normal¬

bereifung. Wer keine Winterreifen fährt, sollte jetzt zu-

mindestens naehsehen, ob die Schneeketten noch ein¬

wandfrei sind, und diese irgendwie griffbereit halten.

Den Lack schützt man gegen Witterungsunbilden, indem

man nach einer gründlichen Reinigung den Wagen mit

einem Sprühwachs einläßt. Risse und Sprünge im Lack

sind vorher auszubessern, weil sich dort sonst Wasser an¬

sammelt, das beim Frieren den Lack sprengt.

(mobilpress)

Gottesdienstordnung in der Pfarrkirche Perjen:

Sonntag: 6.30 Uhr Frühm. f. d. Mitglieder d. 3. Ord.

8.30 Uhr f. Hermann Rudig, 9.30 Uhr Cäciliengottesdienst

der Musikkapelle Perjen f. die Mitgl. der Musikkapelle,

14.30 Uhr Drittordens Versammlung, 19.30 Uhr Abendm.
f. Theresia u. Franz Handle.

Montag: 6 Uhr Jm. für Ferd. und Adelheid Salhofer,

7.15 Uhr f. Johann u. Hedwig Rock.

Dienstag: 6 Uhr hl. M. f. Ferd. Sieß, 6.30 Uhr f. Josefine

Pillon, 7.15 Uhr hl. M. f. f Farn. Waldner,

Mittwoch: 6 Uhr hl. M. f. Josef Kögl, 7.15 Uhr 1. Jtg.

f. Englbert Ebli.

Donnerstag: 6 Uhr Jm. f. Antonia Zangerle, 7.15 Uhr

f. Konrad Flatz, 19.30 Uhr hl. Stunde m. Beichtgel.

Herz-Jesu-Freitag: 6 Uhr Friedensm., 7 Uhr f. f
Farn. Alois Geiger u. Geschwister.

Priestersamstag: 6 Uhr Gern. M„ 7.15 Uhr n. Mg.
19.30 Uhr Rosenkr. m. Beichtgel.

Gottesdienstordnung in der Pfarrkirche Landeck

Sonntag, 26. 11.: XXVII. u. letzter Sonntag n. Pfingsten
Cacilia Sonntag, 6 Uhr M: f. Anton Koll, 7 Uhr M. m

Mg., 8.30 Uhr Cacilia-Gottesdienst d. Musikkapelle Landeck,
9.30 Uhr Cäeiliagottesdienst d. Kirchenchores, 11 Uhr m!

f. | d. Farn. Stockhammer, 17 Uhr Segenandaeht.

Montag, 27. 11.: Festfreier Tag, 6 Uhr Jm. f. Franziska

Schmidbauer u. M. f. Johann Walter, 7.15 Uhr M. £

Frieda Diem, 8 Uhr M. f. Eduard u. Johanna Fink.

Dienstag, 28. 11.: Festfreier Tag, 6 Uhr M. n. Mg.

Gröbner, 7.15 Uhr Jm. f. Emma Hofer, 8 Uhr M. n. Mg.
Mittwoch, 29. 11.: Festfreier Tag, 6 Uhr M. f. Kreszenz

Angsüsser. 7.15 Uhr M. f. f Emil, Cölestin u. Hermann,

7.30 Uhr Perfuchsberg M. f. f Eltern u. Geschwister

Sehmid, 8 Uhr M. f. d. Frauen.

Donnerstag, 30. 11.: Hl. Andreas, Apostel, 6 Uhr Burschi

Gern. M. f. Alois u. Paula Pircher, Pfarrkirche M. f. Gott¬

hard u. Maria Kopp, 7.15 Uhr M. f. Franz u. Josef

Gstrein, 8 Uhr M. f. Ida Thönig, 19.30 Uhr Hl. Stunde

u. Beichtgel.

Freitag, 1.12.: Herz-Jesu-Freitag - Pfarrcaritassammlung
6 Uhr Jm. f. Othmar Müller, senj. u. Jm. f. Helmut

Lörgethbohrer, 7 Uhr Segenm. u. d. Frieden, 8 Uhr 2. Jah¬

resgottesdienst f. Herrn Bez. Hauptmann LORR. Dr. Koler.

Samstag, 2. 12.: Hl. Bibiana - Priestersamstag, 6 Uhr

M. f. Franz Stenico u. M. f. Frau Cilli Greif, 7 Uhr Jm.

r

Persönliches Geschenk von b‘I efB e n d e m Wert: El«, IPölftFÜt J

IHR FOTOHAUS RTJD. MÄTHIS
V

AUCH HEUER WIE

3°l» Weihnacht

DER — b,l&

srabatt aiKHov.

PesiakTEXTiLHAüS

...
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f. Kreszenz Patsch, 8 Uhr M. f. Barbara Fritz u. Rudolf

Fritz, 17 Uhr Rosenkr. u. Beichtgel.

Besonderes: In dieser Woche werden die Kranken

versehen.

Lottoziehung: Mittwoch 58 - 39 - 11 - 60 - 25

Ohne Gewähr Samstag 77 - 17 > 59 - 32 - 68

Lottokollektur Johann BombardelJi im Sporthaus Walser

Arztl. Dienste: 26. 11. 1961 :

Landeck-Zams-Pians: Dr. Decristoforo Guido, Pians, Tel. 64 111

St.Anton-Pettneu: Dr. Weiskopf Erich, St. Anton Tel. 054 46 /470

Pfunds-Mauders: Sprengelarzt Dr. Alois Penz, Nauders

Prutz - Ried: Dr. Hechenberger, Sprengelarzt in Prutz

Tiwag-Stördlenst (Landeek-Zams) Ruf 210/424

Stadtapotheke von 10-12 Uhr geöffnet

Nächste Mutterberatung : Montag, 27. 11., 14 - 16 Uhr

/t ,fi fc ~ 3, L <->• - /. Hx JTc-
Nicht zögern — jetzt wählen

Mäntel - Kleider - Kostüme

für alte, kranke Frau

leihweise erbeten.

PFARRAMT PERJEN

s 4H, Jo

Was sagen Sie

zxt unseren neuen Striclemoden ?

Herrliche Qualität in schönen Farben

Lehnstuhl

2.3», 2-p v-

A Versteigerungsedikt

Am Donnerstag, den 7. Dezember 1961, um 11 Uhr,

wird im Hofgelände beim Finanzamt Landeek, ein

Personenkraftwagen, Opel Kapitän, Baujahr 1957,

Km-Stand 47.178, vorne unfallbeschädigt, öffentlich

versteigert. Finanzamt Landeck, Vollstreckungsstelle

..

Geschäftszahl E 688/60

Versteigerungsedikt

Am 23. November 1961, 10 Uhr, werden in Ried,

Bezirksgericht, Zimmer Nr. 1 folgende Gegenstände

1 Musikbox, „Rock-Ola”, 1 Ford Taunus

Kleinbus FK 1000, zweifarbig, 3 Fremden¬

zimmer bestehend aus: 5 Betten, 3 Nacht¬

kästchen, 3 Kasten, 3 Waschtische, 3 Tische,

6 Stühle

öffentlich versteigert. Mit der Aufforderung zum Bieten

wird erst eine halbe Stunde nach dem vorstehend

angeordneten Termine begonnen; während dieser Zeit

können die Gegenstände besichtigt werden.

Bezirksgericht Ried i. T.

am 15. 11. 1961.

_n

JL 3, Sv
DANKSAGUNG

Für die aufrichtige Anteilnahme anläßlich

des Heimganges meiner lieben Gattin, unserer

guten Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und

Tante, Frau

Maria Sprenger
GEB.-TRIENDL

möchten diesem Wege allen Verwandten

und Bekannten von Herzen danken.

Unser besonderer Dank gilt dem Hochw.

Herrn Pfarrer Zangerl aus Pians, dem Hochw.

Herrn Kaplan Bernhard, den Herren Ärzten

sowie den Ehrw. Schwestern des Krankenhauses

Zams. Herrn Medizinalrat Dr. Decristoforo,

Pians, möchten wir für die jahrelange, liebe¬

volle ärztliche Betreuung innig danken. Auf¬

richtig gedankt sei Herrn Bezirkshauptmann

LORR. DDr. Walter Lunger, Herrn BH. -Stell-

vertreter LRKoär. Dr. Heinrich Waldner so¬

wie den Beamten und Angestellten der Bezirks¬

hauptmannschaft, der Abordnung der Musik

und all den Vielen, die ijir das letzte Geleit

gaben.

Für die vielen Kranz- und Blumenspenden

sowie Beileidsschreiben ein herzliches „Vergelt’s

Gott”.

In tiefer Trauer:

Die Hinterbliebenen
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Suche gebrauchten Häcksler

ZZiZo i i z U kaufen.

j } jj>— U-h T°
■2. y.Ttf

2^0, fc ~Zey„f ifZt ;r)'■> 2b ay /~r, r?*{ftUo)-= 46c, U

FRANZ RAGGL, Perfuchsberg

.- .

Kohlenherd
23,2.1?,
zu verkaufen.

(S 1000.—) 90 cm lang

Wehinger, Leitenweg 13

Ein Benzin - Motor 5 PS zu verkaufen.

23,1c
1 / S'c lh fD Edm. Lechleitner, Perfuchsberg 16

, 1 1

Mit dem Kopf divtcfo die Wand
Studentenlustspiel mit Hardy Krüger, Konald Lewis, Eric
Barker, Sylvia Syms u. a.

Freitag, 24. November 19.45 Uhr

Samstag, 25. November 17 und 19.45 Uhr 14 J.

Zu sofortigem Eintritt werden aufgenommen:

Mi£fa,tfexääufet

CORDA GEIGER, Landeck

Ille Tage ist kein Sonntag
Liebesromanzo um den Donkosakenchor. Mit Elisabeth Müller,
Trude Herr, Paul Hubschmid, Dietmar Schönherr u. a.

Sonntag, 26. November

Montag, 27. November

14, 17 und 20 Uhr

19.45 Uhr 12 J.

Haus auf Dem Geifterhügel
Drama einer Geisterparty mit Vincent Price, Alan Marshai,
Carol Olmart u. a.

Dienstag, 28. November 19.45 Uhr

Herren-Flanellhemd S 59.50
l-T To -/r%

Damen-Schlüpfer, gerauht S 15.40

Damen-Hemd, gerauht S 17.50

Damen-Garnitur, gerauht S 37.10 —

Kinder-Pelzhose S 9.50

Knaben-Pelzhose, lang S 16.80

Kinder-Hemdeln, gerauht S 10.80

Herren-Pelzhose, lang S 30.80

TEXTILHAOS

T/fo

Der Einsame

Vater-Sohn-Koiiflikt in der Prärie mit Robert Ivers, William

Bishop, Jaques Aubuchon u. a.

Mittwoch, 29. November 19.45 Uhr Jv.

£uocuAkapiiän

Marinelustspiel mit John Gregson, Donald Sinden, Maurice

Denham, ,Carol Olmart u. a.

Donnerstag, 30. November 19.45 Uhr Jv.

Voranzeige: Ab Freitag, 1. 12. 61

Letzte Jagd

234.

und wenn Sie etwas Besonderes suchen

dann

MUSTERRING - MÜREL

aui dem Einücdtung&fiauö

Möbel Kocli - Imst
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EINE

WIRKLICH

ELEGANTE

SCHWEIZER

DAMENUHR

Eine verläßliche Schweizer Armbanduhr, präzise

im Werk, modern im Aussehen, gediegen

in der Ausführung, das empfiehlt Ihnen das

gute Uhrenfachgeschäft.

ALSI-Uhren erhalten Sie für Damen und Herren

in vielen schönen und vor allem preiswerten

Ausführungen.

Wollen Sie etwas mehr ausgeben, dann greifen

Sie zur neuen MONDIA-Automatic, die|sich

am Arm von selbst aufzieht.

Nichtautomatische MONDIA-Modelle für Damen

und Herren in ausgezeichneter Qualität gibt es ab

S 600.-.

Ob Sie die bewährte ALSI-Suisse wählen oder

die hervorragende MONDIA-Automatic, Sie er¬

halten beim Kauf dieser Schweizer Uhren den

größten Gegenwert, volle Garantie und fach¬

männisches Service.

Mehr als 40 Tiroler Uhrenfachgeschäfte garantie¬

ren für ALSI und MONDIA.

In La n d ec k:

Jmefi piang#&L
UHRENFACHGESCHÄFT

Der Kauf im Uhrenfachgeschäft gibt

Ihnen Gewähr, eine gute und ver¬

läßliche Uhr erworben zu haben.

Der Uhrmachermeisterbetrieb

garantiert Ihnen ein fachlich einwand¬

freies Service.

o*° \t-

&i6cii yt'T 7/


